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Wir finanzieren das MEGAphon mit den Mitteln der KjG Erlenbach und
verteilen es kostenlos. Über eine kleine Spende würden wir uns freuen.
Danke!

Sparkasse Mil-Obb BLZ 796 500 00 Kto: 430 010 009

Früher, damals...

Wer noch Bilder für die Rubrik,
»Früher, damals« hat, kann sie
gerne an uns schicken.

Fotos: Bilder vom KjG­Heim 1981
und Zeltlager 1983
von Florian Bauer



Liebe Leserinnen, liebe Leser,

ihr haltet die druckfrische

Sommerausgabe des Megaphons in

den Händen. In letzter Zeit war wieder

viel los bei uns, worüber wir Euch

gerne berichten würden. Passend zur

Jahreszeit hatten wir viele sommerl iche

Aktionen, wie zum Beispiel unsere

al l jährl iche Sommerparty im Clubheim,

die Kajaktour in der Fränkischen

Schweiz, ein Lagerfeuerabend und der

Besuch der Sommerrodelbahn im

Odenwald, um nur einige Aktionen zu

erwähnen. Und es wird auch noch viele

weitere geben, al len voran das

Zeltlager in Bad Soden Salmünster.

Um für das Highl ight des Jahres zu

werben, haben wir auch am Rewe eine

Plakatwand gestaltet, wie ihr auch auf

dem Titelbild sehen könnt. Diese

Werbeaktion konnten wird Dank des

Mitgl iedergewinnungswettbewerb von

unserem Diozösanverband durch-

führen, den das war der Hauptpreis

welchen wir gewonnen haben.

Unsere Empfehlung an euch um

immer für die aktuel len Aktionen

bestens informiert zu sein: Besucht

ruhig öfters mal unsere Hompage

www.kjg-erlenbach.de, es lohnt sich!

Und für diejenigen, die im sozialen

Netzwerk Facebook unterwegs sind,

unsere Seite kann gerne "gel iked"

werden.
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Aber nun viel Spaß beim Lesen!

Wünscht Euch

Euer Leitungsteam
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Am Samstag, den 18.07.15 haben wir

uns um 11 Uhr am KjG Heim getroffen,

um gemeinsam zur Sommerrodelbahn

nach Waldmichelbach zu fahren. Mit

drei Autos und insgesamt 12 Personen

machten wir uns also auf den Weg.

Nach gut einer Stunde Fahrt ging’s

auch schon los. In den verschiedensten

Kombinationen und mit den

ausgefal lensten Grimassen schossen

die ersten KjG – Bobs die Bahn

hinunter. Auf und Nieder, immer

wieder. Bis die Tickets bis auf ein paar

Fahrten aufgebraucht waren. Dann

haben wir uns noch eine kleine

Stärkung einverleibt und uns, nachdem

auch das letzte Auto auf dem Parkplatz

wieder gefunden war, schon wieder auf

den Heimweg begeben. Wir hatten

jede Menge Spaß und waren auch

bestimmt nicht zum letzten Mal dort!

Felix Becker

Sommerrodelbahn

Gespanntes Warten auf den Startschuss.

Und los geht die wilde Reise!

#Selfiealarm #Sommerrodelbahn
#Coole KjG-Aktion

Um die Tradition der bel iebten KjG-

Partys aufrecht zu erhalten, luden wir

auch dieses Jahr wieder zur

Sommerparty ein. Unter dem Motto

KjG Sommerparty

“Sommer ist, was in
deinem Kopf passiert”
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An einem sonnigen Freitagabend im

Jul i fand unsere zweite

Mitarbeiterrunde des Jahres statt.

Neben den „alten“ Gruppenleitern und

LTlern durften wir auch zwei neue

Gesichter in unserer Runde begrüßen.

Zu Gast waren auch Mona und Anna-

Lena aus dem Diözesanverband

Würzburg, die uns ihr neu konzipiertes

Fortbildungsmodul

zeigten. In dieser Fortbildung geht es

darum, wie man noch effektiver

Mitgl ieder gewinnen kann. Zu Beginn

gab es eine kleine Vorstel lungsrunde,

danach folgte ein KjG Activity und ein

KjG Quiz mit Fragen rund um die KjG

Würzburg, Erlenbach und die KjG im

Al lgemeinen. Beim Activity konnten wir

uns auch Begriffe selbst aussuchen. So

war es kein Wunder, dass das

Zeltlagerurgestein Shorty pantomi-

misch und zeichnerisch erraten werden

musste, was natürl ich kein Problem für

die Anwesenden darstel l te. Im

Anschluss erstel l ten wir eine Mindmap

mit unseren Werbemedien und

versuchten neue hinzuzufügen, um

Mitarbeiterrunde

„Willst du mit uns KjGehn“

Gespanntes Zuhören beim inhaltlich
interessanten Input aus Würzburg.

Entspanntes und konstruktives Arbeiten
unter dem historischen Tansania-Nussbaum.

fanden sich am 29. Mai zahlreiche

Feierwütige jeder Altersklasse im

Clubheim ein. Aufgrund schlechter

Wettermeldungen, die sich im

Nachhinein als falsch herausstel l ten,

fand die Feier diesmal ausschl ießl ich

im Inneren des Clubheims statt.

Trotzdem war die Party ein vol ler

Erfolg, so dass gegen Mitternacht über

40 Leute anwesend waren und sich des

Lebens freuten. Ein Highl ight war

dieses Jahr das erstmals

ausgeschenkte Fassbier, das bei Jung

und Alt gut ankam. Lange Rede, kurzer

Sinn - die Party war der Hammer und

wir hoffen in Zukunft auf

gleichbleibend hohe Besucherzahlen!

Bis zur nächsten Party…

Mario Mück
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noch effektiver für die KjG werben zu

können. Als wir gegen 21 Uhr am Ende

des Moduls angelangt waren, wurde

uns noch ein Werbekoffer überreicht,

in dem sich neben KjG Luftbal lons und

Stickern auch Seelenbohrer

Wassertattoos befanden. Nach rund

drei Stunden war das interessante und

spannende Fortbildungsmodul auch

schon beendet und nach einer kurzen

Reflexion verabschiedeten wir unsere

Referenten.

Florian Bauer

Ein schöner Abend mit toller Unterstützung
aus Würzburg!

Raus aus der Jeanshose und rein in die

so gel iebte Jogginghose war am

23.05.2015 angesagt. Denn die KjG

ging Bouldern. Dabei handelt es sich

um das Klettern ohne Seil in sicherer

Absprunghöhe.

Frühs trafen sich fünf motivierte

Hochleistungssportler*innen am KJG-

Heim, um den Weg Richtung

Aschaffenburg zum Kletterzentrum

anzutreten. Angekommen und in

Schale geschmissen,

ging es auch schon

los. Die anfängl iche

Hemmung und

Verwirrtheit legte sich

schnel l und schon

wurde munter

losgeklettert.

Die etl ichen

Kletterrouten, die

farbl ich nach

Schwierigkeitsgrad

sortiert waren,

wurden rege durchprobiert und so

wurde schl ießl ich auch der in der Mitte

aufgebaute Berg erklommen.

Wohl eines der Highl ights für die

Jungs war dabei der Trainingsbereich,

an dem sie sich austobten.

Nach und nach schwanden jedoch die

Kräfte in den Armen und Händen mehr

und mehr und so fand man zum Ende

hin al le auf den

Matten rumchil len.

Um wieder Energie

zu tanken, wurde

auf der Heimfahrt

ein kleiner

Zwischenstopp

eingelegt, um das

ein oder andere Eis

zu schnabul ieren.

Ausflug in die Boulderhalle

Gut festhalten
oder sich in die
weichen Matten
fallen lassen.

Mario das
Muskelpaket.

Judith Knüttel



~7~

Vor 3 Jahren Hüttentour, dann
München, letztes Jahr Chiemsee und
jetzt DAS!! Die KjG in Kajaks auf der
Wiesent in der Fränkischen Schweiz.

Am 4. Juni angefangen mit Tetris für

Fortgeschrittene, um jeden

Kubikzentimeter Stauraum der vier

VW’s und des Hängers nutzen zu

können, kamen wir unerwartet zügig

los. An dieser Stel le ein großes Lob an

die Organisatoren, die bereits am

Vorabend einen Großteil des Gepäcks

zurechtgelegt hatten. Mit al len 15

Teilnehmern sicher am Zeltplatz in

Tüchersfeld angekommen, standen wir

auch schon vor dem ersten Problem:

Kein Strom! Zumindest nicht dort, wo

wir ihn brauchten. Also hat Team 1 das

Zelt aufgebaut und Team 2 (Das

kreative KjG Kochteam) suchte nach

einer Alternative den ersten Hunger zu

sti l len. Eine Lösung war schnel l

gefunden: wir wanderten in die

nächstgelegene Wirtschaft und aßen

gut und viel , manche auch besser und

mehr. Um die Verdauung zu fördern,

begaben wir uns in schwindel-

erregende Höhen. Der Kletterpark

Pottenstein. Nach einer kurzen

Einweisung einer sichtl ich hoch

motivierten Mitarbeiterin ging’s auch

schon los. Spätestens nach 2,5 Stunden

war jeder fix und fertig und wir kehrten

schlagkaputt zum Platz zurück.

Dort angekommen verspürten wir

einen leichten Hunger. Hier kam

wieder unser kreatives KjG Kochteam

zum Einsatz. Aber wie schon erwähnt,

hatten wir ja das Problem mit dem

Strom. Also überlegte das Team kurz,

zog dann das Kabel vom Stromkasten

soweit wie mögl ich in unsere Richtung

und landete so auf dem Parkplatz, um

uns ein leckeres Essen zu kochen.

Tag zwei begann etwas hektisch.

Wecker falsch gestel l t. Auf zur kleinen

Kajaktour - „macht nix, wenn’s schnel l

Die KjG geht baden

Des Wandern ist des Müllers Lust!

Beim Klettern war Teamarbeit gefragt.
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geht“. Am Verleih angekommen,

bekamen wir eine kurze Einweisung,

zwei wasserdichte Tonnen, auf der

Fahrt zum Einlass noch ein paar Infos

zur Strecke und dann nichts wie los.

Zwei Stunden und die Tour war vorbei.

Nachmittags versuchten wir uns bei

der erdrückenden Hitze etwas

Fahrtwind bei der Sommerrodelbahn

Pottenstein abzuholen. Al lerdings ist

das teilweise nicht al l zu gut gelungen,

da manche die Fakeschilder am

Bahnrand zu ernst genommen haben.

Wieder auf dem Platz angekommen

zauberte unser kreatives KjG Kochteam

(wieder unerschrocken auf dem

Parkplatz) uns einen leckeren

Gulascheintopf.

Samstag: Jetzt wird’s ernst! Die große

Kanutour steht an. Der Plan war die

ganze Strecke zu fahren und auf halber

Höhe eine Pause bei der bel iebten

Haltestel le Biergarten zu machen.

Real ität war: Wir sind beim Biergarten

stecken gebl ieben.

Nachmittag zur freien Verfügung und

abends Fleischorgie über dem Feuer.

Natürl ich haben wir auch die beiden

Abende zuvor ein nettes Lagerfeuer

mit Wein, Weib und Gesang gehabt.

"Keine Minute im Boot und
schon wieder draußen. Keiner
weiß, wie das passieren
konnte!"

Echte Sterneköche bei der Arbeit - und am
Probieren!

"Doppelte Zeit – halbe
Strecke, trotzdem gut
gelaufen!"

Es wird gepaddelt, was das Zeug hält.

Die ganze Gruppe - gut gelaunt trotz kurz
bevorstehender Abreise.
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Sonntag war es dann so weit – Abbau

und Abreise, aber erstmal

Weißwurstfrühstück. Frisch gestärkt

packten wir al les zusammen und

machten uns auf den Heimweg.

Al les in Al lem war das ein legendäres,

verlängertes Wochenende und wir

haben bewiesen:

Die KjG kann’s auch auf dem Wasser, in

der Luft und in Bobs! !

Felix Becker & Mario Mück

Am 20. Juni 2015 fand zum ersten Mal

der KjG-Lagerfeuerabend statt. Um

den Kindern und Jugendl ichen einen

Vorgeschmack auf das nahende

Zeltlager zu geben und ihnen somit

auch etwas die Wartezeit zu verkürzen,

versammelten wir uns am frühen

Samstagabend auf dem Erlenbacher

Gril lplatz.

Nachdem sich al le eingefunden hatten

und mit ihren Freunden ausgetauscht

hatten, setzten wir uns um die

Feuerstel le und sangen aus den

Liedermappen verschiedene

Zeltlagersongs. Da unter den

Teilnehmern viele dabei waren, die

schon einmal oder mehrmals an einem

Zeltlager teilgenommen haben,

kannten diese einen Großteil der

Lieder bereits und halfen den anderen,

die im August das erste Mal mitfahren

wol len, schnel l mit einzusteigen.

Um ein bisschen Bewegung in den

Abend zu bringen, spielten wir das

Bierdeckelspiel . H ier wurden die Kinder

in zwei Teams eingeteilt und bekamen

pro Team je einen Stapel Bierdeckel .

Das Ziel war es, innerhalb einer

Minute, so viele Bierdeckel wie

mögl ich im gegnerischen Feld zu

platzieren. Da es an diesem Tag sehr

warm war, wurde nach der

Anstrengung erstmal eine Trinkpause

eingelegt.

Nachdem wir der Sonne beim

Untergehen zugeschaut hatten und

die Hitze endl ich abnahm, wurde das

lang ersehnte Lagerfeuer entfacht. Wir

versammelten uns wieder um das

Feuer herum und sangen noch das ein

oder andere Lied, bevor wir den

krönenden Abschluss des Abends

einleiten konnten:

Lagerfeuerabend

Gemütliche Zeltlageratomsphäre am
Grillplatz.
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Stockbrot war angesagt! Al le hielten

ihren Teig in das Feuer und warteten,

bis er endl ich bereit zum Verspeisen

war.

Nach diesem ereignisreichen Abend

mit viel Spaß wurden die Teilnehmer

gegen 22 Uhr von ihren Eltern

abgeholt.

Jonas Liebe

Mitte Mai machten sich 10 aktive

KjGler auf den Weg nach Breitenbrunn

auf den Zeltplatz zum

Gruppenleiterzelten.

Nach der kurzen Fahrt auf unseren

Zeltplatz baute ein Teil die Zelte auf,

der Rest der Gruppe machte sich auf in

den Wald, um für die nächsten zwei

Nächte Feuerholz zu sägen. Nachdem

sich genug Feuerholz an der

Feuerstel le gesammelt hatte,

begannen wir den Zeltplatz zu

erkunden, da es sich um den Zeltplatz

für das Zeltlager 2016 handelt. Nach

der genauen Inspektion unseres

nächsten Platzes schürten wir das

Feuer an, um als Abschluss des Tages

zu gril len und den Tag gemütl ich am

Feuer auskl ingen zu lassen.

Nach einer kurzen und recht kalten

Nacht wurden wir von dem Geruch

frischer Brötchen geweckt, welche uns

von Fel ix und Phil ipp in den frühen

Morgenstunden gebracht wurden.

Hierfür ein herzl iches Dankeschön von

al len Teilnehmern, dass ihr bei eurer

Odyssee zum Bäcker doch noch

erfolgreich wart. Im Anschluss an das

Frühstück wurde wie in gewohnter KjG

Gruppenleiterzelten

Chillen kann nur der, der weiß was chillen ist. Hat beim Einkaufen (fast) immer den
Durchblick. Meister Mario!
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Gummihuhngolf
Bei der dritten Gummihuhn-

golfmeisterschaft in Speyer am 23.5.

waren auch zwei Teams aus dem

Diözesanverband Würzburg mit dabei,

darunter auch Dominik und Flo aus

Erlenbach. Für die vorderen Plätze hat’s

nicht gereicht, ein Riesenspaß war’s

trotzdem!

Barbarossalauf
Beim Barbarossalauf am 5.7. haben wir

den Kuchen- und Eisverkauf im Ross

übernommen.

Manier mehrere Runden Schafkopf

gespielt und weitere neue Spiele

ausprobiert.

Zum Abschluss des Samstags machten

wir uns auf den Weg nach

Breitenbrunn, um in einer Gaststätte

einzukehren. Wir l ießen uns die

riesigen Portionen schmecken und

machten auf dem Rückweg zum

Zeltplatz noch einen Abstecher auf das

örtl iche Westernfest. Den letzten

Abend in Breitenbrunn l ießen wir

natürl ich auch wieder singend am

Lagerfeuer auskl ingen.

Sonntags mussten wir leider wieder

unsere Zelte nach einem lustigen

Wochenende abschlagen und machten

uns gegen Mittag bei sonnigem

Wetter auf den Rückweg nach

Erlenbach.

Florian Bauer

Hungrige und durstige Gruppenleiter im
Anmarsch.

Bestes Wetter, viel Spaß und neue Ideen im
Gepäck. Das Gruppenleiterzelten 2015.

Aktuelles aus dem LT



Bundeskonferenz
Vom 27. bis 31.5. fand die

Bundeskonferenz der KjG in

Hardehausen statt. Den

Diözesanverband Würzburg haben

Lisa, Katinka, Dominik, Phil ipp und

Sebi vertreten.

BDKJ Diözesanversammlung
Auch auf der BDKJ Diözesan-

versammlung in Miltenberg vom 26.-

28.6. waren wir mit dabei, aus

Erlenbach Dominik und Häcke.

Fußballturnier
Beim Fußbal lturnier der KjG

Schwanfeld und des DV Würzburg am

27.6. war auch eine Mannschaft der

KjG Erlenbach mit dabei. Unter dem

Motto „Kicken für unbegleitete

minderjährige Flüchtl inge“ gab auch

unser Team sein Bestes!

Plakatwand
Auf der letzten Diözesankonferenz

haben wir den Mitgl iedergewinnungs-

wettbewerb gewonnen - der Preis

wurde jetzt eingelöst: Eine Plakatwand

für das Zeltlager an der Ausfahrt vom

Rewe hat bestimmt manch einer von

euch entdeckt!

Nachtreffen Kajaktour
Am 18.7. trafen sich die Teilnehmer der

Tour in die Fränkische Schweiz im KjG-

Heim zum gemeinsamen

Bilderanschauen und einem

gemütl ichen Abend.

Aktuel le Infos, Ausschreibungen und

Bilder findet ihr wie immer auf unserer

Hompeage:

www.kjg-erlenbach.de

+++ Nächste Termine +++

04.09.
Draisine fahren

05.09. , 15 bis 16:30 Uhr

Samstagsgruppenstunde

18.-20.09.
Gruppenleiterwochenende

in Miltenberg




